
Fair oder unfair? 
Die Initiative „Der faire Salon“ fordert ethisches Denken und Handeln im Friseurhandwerk

Ort / Datum 

Was ist fair – und was nicht? Diese Frage stellt sich im Friseurhandwerk zunehmend, denn die Spannbreite zwischen verantwortungsvoller Dienstleistung und fragwürdigen Geschäftspraktiken wächst. Die Initiative „Der faire Salon“ setzt sich für einen respektvollen Umgang, transparente Kommunikation und ethisches Handeln ein – ohne pauschale Verurteilungen.
„Nicht jeder Salon, der nicht Teil unserer Wertegemeinschaft ist, handelt automatisch unfair“, betont die Initiative. „Und nicht jeder Billiganbieter arbeitet unseriös – genauso wie nicht jeder Luxussalon automatisch vorbildlich ist.“ Entscheidend sind die inneren Werte, nicht die äußere Preiskalkulation.
Was wir als unfair empfinden
Unfair wird es dort, wo Menschen und Verantwortung dem Profit geopfert werden. Die Initiative benennt konkrete Beispiele:
Unternehmen, die…_
- Mitarbeitende unter tariflichen Vorgaben entlohnen  
- Talente kleinhalten statt fördern  
- Probearbeit über Wochen nicht vergüten  
- Sozialabgaben durch Minijobs auf die Allgemeinheit abwälzen  
- minderwertige Produkte aus Kostengründen einsetzen  
- Zusatzkosten erst an der Kasse offenlegen  
- trotz besseren Wissens bedenkliche Behandlungen durchführen  
- ungelernte Kräfte als Profis ausgeben  

Kunden, die…_
- grundlos reklamieren, um den Preis zu drücken  
- Termine nicht absagen  
- sich beraten lassen und die Arbeit dann schwarz ausführen lassen  

Mitarbeitende, die…_
- durch Schwarzarbeit dem Betrieb schaden  
- höhere Löhne fordern, ohne Leistung zu reflektieren  
- lieber von Sozialleistungen und Schwarzarbeit leben als Verantwortung zu übernehmen  
Diese Liste ließe sich fortsetzen – leider. Doch genau hier setzt „Der faire Salon“ an: mit einem Kodex, der auf ethischen Grundsätzen basiert und unter Mitwirkung der EU entstanden ist. Die teilnehmenden Betriebe verpflichten sich freiwillig zu fairer Entlohnung, transparenter Preisgestaltung, hochwertiger Produktwahl und respektvollem Umgang mit Kundschaft und Mitarbeitenden.
Ein Zeichen für Werte und Verantwortung
„Der faire Salon“ ist keine Bewertung, sondern ein Bekenntnis. Ein Bekenntnis zu einem Friseurhandwerk, das Haltung zeigt – unabhängig von Preisniveau oder Salongröße. Auf [www.der-faire-salon.de](http://www.der-faire-salon.de) finden Verbraucherinnen und Verbraucher nicht nur faire Salons in ihrer Region, sondern auch fundierte Informationen zu Preisstrukturen, Behandlungsformen und ethischen Standards.
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[Website]
